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Sommer, Sonne, Sonnenschein ‒ wie toll
ist doch diese Jahreszeit! Vielleicht haben
Sie gerade Urlaub oder sitzen auf Ihrem
Balkon, legen die Füße hoch und genießen
ein kühles Getränk. Alles ist gut und man
kann „Gott einen gutenMann sein lassen“.
Falls Sie die Redewendung nicht kennen:
Es beschreibt die Situation, sich um nichts
kümmern zu müssen und einmal zu ent-
spannen.

Doch wer ist Gott für Sie?
Ist es der guteMann, welchemman die

Lenkung der Welt überlässt und die Beine
selbst hochlegen kann?

Ist es der Schöpfer aller Dinge und ich
bin in seiner Nachfolge aufgerufen, Gutes
zu tun?

Ist es der Gott, der Gerechtigkeit durch
Gewalt schafft?

Im Monatsspruch für den September
fragt Jesus seine Jünger im Matthäus-
evangelium: „Wer sagt denn ihr, dass ich
sei?“

Als erstes antwortet ihm Simon Petrus
auf seine Frage. Er bezeugt voll Vertrauen:
„Du bist der Christus, der lebendige Sohn
Gottes“.

Für Petrus ist es klar: Jesus ist der an-
gekündigte Messias, der Christus. Eine Er-
kenntnis, welche ganz aus dem tiefsten
Inneren kommt. Da gibt es für ihn nichts
daran zu rütteln.

Diese innere Wahrheit für Simon Pe-
trus hat aber auch einen Weg hinter sich.
Es brauchte Zeit und es war dieser eine
Moment, in dem diese Worte für ihn
stimmten. Wenn man ihn vielleicht ein

paar Jahre
vorher gefragt
hätte, wäre es
eine andere
Antwort ge-
wesen.

Gott fragt
Sie und mich
heute noch:
„Wer bin ich
für dich?“

Es gibt Zeiten, da kann ich Gott loben,
bestätigen, dass es ihn gibt, und möchte
Lieder von ihm singen. Voll Vertrauen und
tiefem Glauben.

Auch gibt es andere Zeiten. Zeiten des
Zweifels an der Existenz Gottes beim Blick
auf das Leid in der Welt und der Zerris-
senheit in mir. Voll Traurigkeit und Ent-
täuschung.

Gott interessiert sich dafür, was wir
von ihm halten. Wir sind ihm nicht egal.
Er möchte eine Beziehung zu uns. Hier ist
ihm, ähnlich wie bei Petrus, wichtig, dass
wir ihm ehrlich begegnen. Es braucht kei-
ne Floskeln oder schöne Worte. Aufrichtig
und authentisch dürfen wir zu Gott kom-
men.

Egal ob es gerade eine Zeit des Lobes
oder Zweifels ist. Er wertet nicht, welches
Bild ich gerade von ihm habe und ob ich
vielleicht gerade die Beine hochlege und
„Gott einen guten Mann sein lasse“.

Ihr Diakon & Jugendreferent der
Thomas- und Stephanuskirche

Armin Röder
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InhaltLiebe Leserinnen und Leser,

heute halten Sie die erste „große“ über den Zeit-
raum von über drei Monaten gehende Som-
merausgabe in der Hand.

Wissenswertes aus und die Angebote in unse-
ren beiden Kirchengemeinden sind wieder sehr
vielseitig. Lassen Sie sich überraschen!

Alle Sportangebote laufen die Sommermonate
über in Stephanus und Thomas wie gewohnt. Ab
September müssen wir sehen, wie es mit den
Räumlichkeiten in Thomas aussieht. In der Sep-
temberausgabe hoffen wir, Ihnen Genaueres über
die Ausweichräume weitergeben zu können.

Aktuelle Informationen, die für Sie wichtig sein
könnten, finden Sie auf unseren beidenHomepages.

Denken Sie bitte beim Einreichen Ihrer Artikel
weiterhin an die korrekte Formatierung der Texte
(selbstverständlich mit dem Namen der Autorin
oder des Autors) und an die neuen Redaktions-
schlüsse.

Ihr Redaktionsteam

Pfarrerin Gabriele Edelmann-Richter

und Pfarrerin Juliane Jung
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AktuellAktuell
Neues Altar- und Kanzelparament in der Stephanuskirche
Wenn Sie in der Karwoche oder in den vergangenen Monaten bei einer Trauerfeier in
unserer Stephanuskirche waren, sind Ihnen bestimmt unsere schwarzen Paramente
aufgefallen, die wir von der Künstlerin Frau Beate Baberske (Paramentik Neuendettels-
au) anfertigen ließen. Nach Sichtung unseres lückenhaften Paramenten-Fundusmachte
sich vor allem unser Bastelkreis mit einer sehr großzügigen Spende stark für die An-
schaffung eines schwarzen Altar-Paraments. Zwei weitere großzügige Spenden aus
dem Kirchenvorstand machten es sogar möglich, das dazu passende Kanzelparament
in Auftrag zu geben.

Die neuen Paramente sind wunderbar gestaltet und geben unserem Altarraum eine
besondere Note!

Die Künstlerin beschreibt diese so:
„Altar- und Kanzelparament verbinden goldene Linien, die in ihrer Addition mehrerer

gleicher Linien jeweils ein Band in Bogenform ergeben. Der Bogen findet sich auch im
Kirchenraum: er trennt den Altarbereich vom Kirchenschiff. An seiner Grenze sind die
Lese-Orte platziert: links das Pult und rechts die Kanzel.

Da Paramente grundsätzlich die zentralen Orte des Gottesdienstes aus ihrem Umfeld
herausheben, wurde an dem Pult kein Parament platziert.

An der Kanzel entsteht ein Dialog
aus zwei Bändern, die sich in derMitte
überlagern. Der Ort des gesprochenen
Worteswird so auch imMotiv sichtbar
gemacht. Die Schnittmenge der Linien
lässt einen Fisch oder ein Saatkorn
entstehen, beide Motive stellen den
Bezug zu Christus her. Mit seinem Tod
nimmt er all unsere Sünde auf sich und
sät so an Karfreitag einen Samen für
ein neues Miteinander und für das
Brot, das wir beim Abendmahl in Ge-
denken an ihn zu uns nehmen.

Jedes Band besteht aus sieben Lini-
en, die Zahl der Vollendung. Sie ver-
weist auf den Heiligen Geist und seine
besonderen Gaben. Die Dreieinigkeit
und die irdische Zahl Vier, die für die
Himmelsrichtungen oder die Elemente
Wasser, Feuer, Luft und Erde steht, er-
geben zusammen sieben. Der Titel
hebt das Besondere des Karfreitags
noch einmal hervor: Nur wenn sich
Himmel und Erde berühren, kann et-
was so Großes passieren.

Am Altar besteht das Band, das sich wie ein Tor aufspannt, aus zwölf Linien. Ihre
unterschiedliche Helligkeit lässt eine perspektivische Wirkung entstehen. Das himmli-
sche Jerusalem wird als Ort beschrieben, der von einer Mauer mit zwölf Toren umgeben
ist. Hier lassen die hintereinander angeordneten Tore auch die Assoziation eines Grabes
zu. Der Bogen, der sich mit einemweißen Schleier über dem festen, geerdeten, goldenen
Band erhebt, überwindet das irdische, schwere Grab mit transparenter Leichtigkeit. Der
Tod verliert seine Macht durch die Auferstehung Jesu.“

Die im Fundus noch vorhandenen Paramente in weiß, grün, rot und violett werden
künftig (nach einer dringend notwendigen Reinigung) auch wieder die Kanzel schmü-
cken und uns durch das Kirchenjahr begleiten.

Über weitere Spenden für unser „Kunstprojekt Paramente“ würden wir uns sehr
freuen. Spendenquittungen gibt es im Pfarramt.

Gabriele Edelmann-Richter
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am Freitag, den 9. Juni
ab 12:30 Uhr-14:30 Uhr
In der Kulturwerkstatt auf AEG,
Ideenreich, Fürther Straße 244d

Wir sind auf dem Kirchentag!

Wir freuen uns, dass unsere Bewerbung für den
Kirchentag positiv beantwortet wurde!

Unser Team wäre froh, wenn auch unsere Ge-
meinden uns auf dem Kirchentag unterstützen
und an unserem Angebot teilnehmen würden.

Seid einfach dabei!

Thema: Unbekannt, Willkommen!

Ak
tu
ell
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GEMEINDEFEST STEPHANUSKIRCHE
AM 18. JUNI 2023
10:15 Uhr Familiengottesdienst
mit dem Rabenchor

Wir bieten Ihnen an
Ab 11:30 Uhr Mittagessen
Bratwürste, Steaks, Schäufele mit Kloß,
Salate und Vegetarisches, Getränke
Am Nachmittag
Gegrilltes, Kaffee und Kuchen,
Tombola und Schalomverkauf

Für Unterhaltung ist gesorgt
Posaunenchor, Akkordeongruppe,
Gitarrengruppe und weitere

Für Kinder und Familien
Hüpfburg und Kinderschminken
Kreativstationen mit der Kirche Kunterbunt
und dem Kindergarten
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Am Samstag, 22. Juli findetum 19 Uhr die Serenade des Posaunenchors
auf dem Kirchenvorplatz der Thomaskirche statt.

Im Anschluss gibt es einen kleinen Imbiss sowie Getränke in unserem
Gemeindegarten. Der Eintritt ist frei.

11:00

Baum Aufstellen

The Moonlights19:00

15:00

S A M S TA G

Musikfeuerwerk22:15

Ben Ray
MIT Bieranstich

19:00

D O N N E r s t a g

Kärwaumzug

Rothsee Musikanten19:00

Geldbeutelwaschen
am Brünnla

14:00

F R e i t a g

16:30

Zeltgottesdienst10:00

19:00

Betzentanz

DJTaxi Malter

Frühschoppen mit
The Moonlights

S O N N TA G

22 . - 25 . J UNI 2023
SPVGG NÜRNBERG | NEUMÜHLWEG 160 | 90449 NÜRNBERG

Serenade des Posaunenchors der Thomaskirche

Die Soldaten gingen, die Bürger kamen. Was wurde aus den Kasernen, dem Offiziers-
kasino, den Transporthallen?

Die Militärgeschichte von Großreuth reicht sogar zurück bis zum 30jährigen Krieg.
In der „Schlacht an der Alten Veste“ kämpften hier die Heere von Wallenstein und
Gustav Adolf gegeneinander.

Gibt es nochSpuren?‒ FrauWörlein bietet diese Führungam2. September um15Uhr
an. Sie engagiert sich ehrenamtlich im Nürnberger Evangelischen Forum für den Frieden
(NEFF). Durch das NEFF wurde sie auf die Führung aufmerksam und gibt ihr Wissen
voller Begeisterung weiter.

Treffpunkt ist am U-Bahn-Ausgang Gustav-Adolf-Straße vor der Polizeiwache West.
Die Führung dauert circa eineinhalb Stunden, eher etwas länger. Es gibt nur eine
Sitzgelegenheit für etwa acht Personen.

Führung durch den Tillypark

Termin: Samstag, 16. September
Treffpunkt: Nürnberg Hauptbahnhof ‒ Mittelhalle (vor dem INFO-Schalter)

bis spätestens 9 Uhr
Zugabfahrt: 9:13 Uhr, Zugfahrt bis Hersbruck links der Pegnitz

Es wird eine Tages- bzw. Wochenendkarte (2 Erwachsene) empfohlen
(Preis zur Zeit 22,10 €, Fahrgemeinschaften sinnvoll) oder das 49 € Ticket

Wanderweg: Hersbruck (Bahnhof links der Pegnitz) ‒ Leutenbach ‒ Kruppach ‒
Engelthal (hier Mittagsrast im Gasthof „Weißes Lamm“) ‒ Henfenfeld

Gelände: Bis Leutenbach Talweg, anschließend Steigung Richtung Kruppach,
Waldwege bis Engelthal und anschließend bis Henfenfeld. Überwiegend
bequeme Fußwege und ungeteerte Fahrwege, zumeist Waldwege.

Wanderweg etwa 10,5 km, Gehzeit rund 3 Stunden, Rückkehr nach Nürnberg ca. 18 Uhr
Hiermit ergeht herzliche Einladung. Und wir hoffen auf schönes Wetter. Die Teilnahme
erfolgt auf eigene Gefahr.

Rückfragenbitte anHerrnArnold,✆611960

Einladung zur Gemeindewanderung:
Durch stille Täler und ein Klosterdorf südlich von Hersbruck
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Kaffee&
Kuchen
ab 14 Uhr

Turm-&
Glocken-
führungen

Torwand-
schießen

Mittagessen
(Schäufelemit
Voranmeldung)

Versteigerung
der Erntedankgaben
imAnschluss an den
Gottesdienst

Kirche
Kunter-
bunt

Über denVerlauf
des Festzuges und die

genauen Programmpunkte
informieren Sie sich bitte
auch auf unserer
Homepage!

01
OKT

Gemeinde
fest

Festumzug

Umzug 1:
Start um 9 Uhr
Altenberger Straße 20
auf dem Eiberlehof
mit Posaunenchor

Umzug 2:
Start um 9:15 Uhr
Ecke Goebenstr./Manteuffelstr.

Start um 9:30 Uhr
Spielplatz Sportissimo-KiGa

Start um 9:45 Uhr
Ecke Hartungstr./Hornungstr.

Die Thomaskirche
lädt ein:
Erntedank-Festumzüge
ab 9 Uhr
Familiengottesdienst
um 10:15 Uhr
Anschließend
Gemeindefest
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Aus dem Kirchenvorstand ThomaskircheAus dem Kirchenvorstand Thomaskirche
Abendmahl
Im Kirchenvorstand haben wir uns in der letzten Sitzung damit auseinandergesetzt,
wie wir in Zukunft Abendmahl feiern wollen, wenn die Corona-Regelungen nun nicht
mehr gelten.

Die Runden beim Abendmahl dürfen wieder größer werden.
Obwohl der Gemeinschaftsgedanke beim Teilen des Kelches eine große Rolle für uns

spielt, haben wir uns entschieden, beim Einzelkelch zu bleiben. Das Empfinden für
Hygiene hat sich in den letzten Jahren noch einmal weiter verändert. Dem tragen wir
Rechnung, wenn wir von einer lange gepflegten Tradition abweichen. Der gemeinsame
Krug, aus dem die Einzelkelche gefüllt werden, bleibt erhalten und so besteht auch der
Gedanke der Einheit weiter.

Hostien reichen wir seit einiger Zeit nur noch glutenfrei, so dass auch Menschen mit
einer Unverträglichkeit teilnehmen können.

Saft und Wein wechseln wir monatsweise ab. Während in Stephanus grundsätzlich
nur Saft gereicht wird.

Ebenso möchten wir es Menschen, die schwer die Stufen zum Altar hochkommen,
nun etwas erleichtern und kommen Ihnen entgegen! Die erste Runde der Austeilung
beim Abendmahl soll ab sofort vor den Stufen zum Altar stattfinden.

Wir hoffen, dass wir so auch weiterhin auf feierliche Art das Mahl Jesu Christi feiern
können, ihm nahekommen, und dass wir sehen und schmecken können, wie freundlich
unser Herr ist!

Ausschuss stimmt die Planungen mit dem Architektenbüro, der Landeskirche, dem
Kirchengemeindeamt und dem Kirchenvorstand ab und kümmert sich um die Finanzier-
barkeit des Projektes.
Wie soll das neue Gemeindehaus aussehen?
Das neue moderne Gemeindehaus verbindet sich in seinem nördlichen Teil mit der
Thomaskirche. Die dadurch entstehende U-Form umschließt den neuen lauschigen
grünen Innenhof. Im Inneren befinden sich ein großer Saal, ein Multifunktionsraum,
das Pfarramt und ein Amtszimmer. Neben den Funktionsräumen wie Toiletten, Stuhl-
lager und Archiv kann in der großzügigen Küche etwas Warmes zubereitet werden. Auf
den ökologischen Aspekt wurde großer Wert gelegt.
Solarmodule auf dem begrünten Dach generieren
Elektrizität und die Luft-Wasser-Wärmepumpe
sorgt für die Beheizung des Gemeindehauses.

Wann geht es los?
Im Januar 2023 wurden die Baupläne bei der Stadt Nürnberg zur Genehmigung einge-
reicht, die Zustimmung der evangelischen Landeskirche erfolgte im April 2023 und die
Artenschutzbegutachtung wird hoffentlich im Sommer 2023 abgeschlossen sein. Bei
einem zügigen positiven Bescheid der Stadt rechnen wir im Herbst 2023 mit den
Abrissmaßnahmen und dem Beginn des Neubaus.
Wo kann ich mich informieren?
Die Mitglieder des Bauausschusses geben gerne Auskunft zum Projekt, und zu den
Öffnungszeiten des Pfarramts können die aktuellen Baupläne eingesehen werden. Wir
laden Sie schon heute zu unserer Gemeindeversammlung am 21. September um
19:30 Uhr in das Gemeindehaus ein. Da noch Genehmigungen ausstehen, bitten wir
Sie, sich im Vorfeld auf unserer Homepage https://www.thomaskirche-nuernberg.de zu
informieren, ob der Termin wie geplant stattfindet.

Der Bauausschuss der Thomaskirche

Fünf Fragen an den Bauausschuss zum neuen Gemeindehaus der
Thomaskirche
Warum bauen wir ein neues Gemeindehaus?
Seit Beginn des letzten Jahrzehnts beschäftigte sich der Kirchenvorstand mit der Bau-
substanz des bestehenden Gemeindehauses. Im Zuge der Bewertung der landeskirchli-
chen Immobilien wurde der Thomasgemeinde ein Neubau empfohlen. In der Folgezeit
wurden verschiedene Optionen geprüft, bevor der Neubau auf dem Gelände des Pfarr-
hauses beschlossen wurde. Um eine Finanzierung zu gewährleisten, wurde entschieden,
das Grundstück, auf dem das derzeitige Gemeindehaus steht, zu veräußern.
Was macht der Bauausschuss?
Im Herbst 2022 startete die Planungsphase für das neue Gemeindehaus. Hierfür waren
teilweise wöchentliche Sitzungen mit dem Architekturbüro Diezinger aus Eichstätt
erforderlich. Da dies nicht durch den gesamten Kirchenvorstand leistbar war, entschied
dieser, einen Bauausschuss einzusetzen. In der Kirchenvorstandssitzung vom 7. Febru-
ar 2022 wurden Pfarrer Matthias Jung, Ulrike Haas, Yvonne Wolfgruber aus dem Kir-
chenvorstand, Diakon Armin Röder und Kirchenpfleger Eckart Siebert berufen. Dieser
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In der ersten Augustwoche herrscht wieder ein
buntes Treiben rund um die Stephanuskirche.

Hier erleben wir so manches spannende Abenteuer ‒ ob
das Gelände erkunden, lustige Spiele spielen, spannende

Geschichten hören, malen, basteln oder singen.
Es ist für jede und jeden etwas geboten!

Nach dem Anmeldeschluss bekommst du eine
Anmeldebestätigung und nähere Informationen.

Zeitraum: 31. Juli—4. August 2023,
Mo—Do jeweils 8—17:30 Uhr,
Fr 8—15 Uhr

Kosten: 50 €
Ort: Gemeindehaus der

Stephanuskirche Gebersdorf,
Neumühlweg 20a

Anmeldeschluss:
Freitag, 14. Juli 2023

Anmeldezahl:
mindestens 12, max. 20 Kinder

Leistungen:
täglich einwarmesMittagessen, Getränke,
Programm & evtl. Eintritte, Bastelmateri-
alien, Leitung & pädagogische Betreuung

Anmeldung:
Pfarramt Thomaskirche

Winterstraße 20a, 90431 Nürnberg
✆ 61 35 62

�pfarramt.thomaskirche.n@elkb.de

für Kinder
von 6 bis 12 Jahren

Sommerferienprogramm

Es sind noch

Plätze frei!

Freust du dich über mehr? www.GemeindebriefHelfer.de gibt einiges her!

Urlaub in Italien 
Sonja macht bald Urlaub mit ihren Eltern. Sie fährt in eine schöne Stadt 
im Norden Italiens. Wie heißt die Stadt? Finde die gesuchten Bildteile 
und trage die Buchstaben ein. Die Buchstaben ergeben den Namen.

Lösung: Bergamo

A

B

C

D

E

F

G

M

O

R

Gesucht:
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Liebe Gemeindemitglieder,
die Kinder unseres Evangeli-
schen Kindergartens waren
am Freitag, den 28. April
mit einer ganz besonderen
Aufgabe unterwegs. Sie
durften mit dem Bus und
Zug nach Langenzenn
fahren, um dort die im
Kindergarten tätige Er-
zieherin Tanja Jeremias,
nun Hientz, bei ihrer
Hochzeit zu überraschen.

Der Name unseres Kindergartens „Regen-
bogen“ steht für ein besonderen Naturereignis. Wenn es um den Regenbogen geht,
dann kommen einem Begriffe wie Hoffnung, Freude, Liebe und Glück in den Sinn.

Diese Begriffe wollten wir Tanja und ihrem Ehemann Julian durch das Spalierstehen
vor dem Standesamt in Langenzenn für den gemeinsamen Lebensweg mitgeben.

Die Kinder waren trotz des schlechten Wetters voll motiviert und freuten sich, an
diesem Ereignis teilhaben zu können.

Wir wünschen beiden alles Gute und geben ihnen für den weiteren Weg diesen
Bibelvers für die gemeinsame Zeit mit:

Herzliche Grüße
Michael Weck, Kindergartenleitung

Hochzeitsgrüße vom Kindergarten

„Wo du hingehst, da will ich auch hingehen; wo du bleibst, da bleibe ich auch.“
Ruth 1,16

Ökumenischer Seniorenkreis St. Lioba und Thomas
Kennen Sie Rummelsberg?
Die Rummelsberger Diakonie e. V. ist einer der großen diakonischen Träger in Bayern.
Sie ist eine moderne, lebendige Diakonie und verbindet bürgerliches Engagement mit
christlichem Auftrag.

Wussten Sie, dass die „Rummelsberger“ 2020 ihr 130jähriges Bestehen feiern durf-
ten, und dass auch das Wichernhaus in Altdorf dazu gehört?

Wir sind auf den Bericht vom Team der Diakoniestation Lichtenhof im Gemeindehaus
der Thomaskirche am Mittwoch, den 14. Juni sehr gespannt. Um 14:30 Uhr bietet
sich vor Programmbeginn bei einer Tasse Kaffee wieder Gelegenheit, miteinander ins
Gespräch zu kommen.

Sommerfest mit der Akkordeongruppe Gebersdorf
Unter dem Motto

„Komm ein bisschen mit nach Italien, komm ein bisschen mit ans blaue
Meer, und wir tun als ob das Leben eine schöne Reise wär“

möchten wir Sie am Mittwoch, den 12. Juli um 14:30 Uhr im Gemeinde-
haus der Thomaskirche auf eine musikalische Reise in das beliebte Reiseziel mitnehmen.

Mit bekannten und beliebten Melodien führt uns Herr Gust mit seiner Akkordeon-
gruppe auf seiner Reiseroute erst durch die Alpen. In Italien angekommen, besuchen
wir dort die schönsten Orte und genießen das „Dolce Vita“.

Bei einer Tasse Kaffee und Kuchen stärken wir uns, bevor unser Fest los geht.

Im August wünschen wir Ihnen Ferien, Auszeit, Urlaub und angenehme Unterbrechun-
gen des Alltags. In dieser Zeit findet auch kein Seniorenkreis im Gemeindehaus statt.

Heinz Erhard ‒ und noch ein Gedicht
Am Mittwoch, den 13. September erwarten wir Sie wieder um 14:30 Uhr im Ge-
meindehaus der Thomaskirche. Die Tische für Kaffee und Kuchen sind gedeckt und wir
freuen uns über jeden Gast.

Wir haben die Referentin Frau Meyer-Harries eingeladen, sie wird an diesem Nach-
mittag an Heinz Erhardt erinnern.

Kennen Sie den Alleinunterhalter Heinz Erhardt, der im Wirtschaftswunderland der
50iger Jahre den tapsigen, spießigen Deutschen spielte? Er begeisterte durch seinen
Humor, den er aus Redewendungen und Sprachspielereien aufbaute. Seine gemütvolle
Art stand im Gegensatz zum zackigen Deutschen der Vergangenheit und so verhalf er
seinem Publikum zu „Wohlfühlabenden“. Über 40 Jahre sind seit seinem Tod vergangen,
aber er wird seit einiger Zeit in Film und Fernsehen wiederbelebt. Deshalb freuen Sie
sich auf eine Nachmittagsstunde mit Heinz Erhardt.

Auf Ihr Kommen freuen sich
Erich Schmid, Sofie Osterkamp, Viera Kralovicova, und Gudrun Nürnberger
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Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst

Mögliche Termine für Taufgottesdienste:

9.7., 13.8., 17.9., 22.10., jeweils um 11:30 Uhr

10:15 Uhr Pfarrer Matthias Jung
Sonntag, 4. Juni

Trinitatis
9:00 Uhr Pfarrer Matthias Jung

10:00 Uhr Gottesdienst auf dem Hauptmarkt und
auf dem Jakobsplatz (mit Abendmahl)
zum Kirchentag

Sonntag, 11. Juni
1. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst auf dem Hauptmarkt und
auf dem Jakobsplatz (mit Abendmahl)
zum Kirchentag

10:15 Uhr Pfarrerin Gabriele Edelmann-Richter
mit Rabenchor
Gemeindefest

Sonntag, 18. Juni
2. Sonntag nach Trinitatis

10:30 Uhr Pfarrer Matthias Jung
Kärwagottesdienst im Zelt

10:00 Uhr Pfarrerin Gabriele Edelmann-Richter
Kärwagottesdienst im Zelt

Sonntag, 25. Juni
3. Sonntag nach Trinitatis

10:15 Uhr Pfarrer Matthias Heckel mit
Liederkranz Nennslingen

9:00 Uhr Pfarrer Matthias oder
Pfarrerin Juliane Jung

Sonntag, 2. Juli
4. Sonntag nach Trinitatis

10:15 Uhr Pfarrer Matthias oder
Pfarrerin Juliane Jung

10:15 Uhr Prädikantin Renate Kleinlein
Sonntag, 9. Juli

5. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr Prädikantin Renate Kleinlein

Gemeinsamer Gottesdienst in der
Thomaskirche

Sonntag, 16. Juli
6. Sonntag nach Trinitatis

10:15 Uhr Pfarrer Matthias Jung
und Team

10:15 Uhr Prädikant Wilfried Kohl mit dem
Kindergarten

Sonntag, 23. Juli
7. Sonntag nach Trinitatis

10:15 Uhr Pfarrerin Juliane Jung
Tauferinnerungsgottesdienst

10:15 Uhr Pfarrerin Gabriele Edelmann-Richter
Musikalischer Gottesdienst mit dem
ThomasStephanusChor

Sonntag, 30. Juli
8. Sonntag nach Trinitatis

Gemeinsamer Gottesdienst in der Stephanuskirche

10:15 Uhr Prädikant Wilfried Kohl
Sonntag, 6. August

9. Sonntag nach Trinitatisi
9:00 Uhr Prädikant Wilfried Kohl

Gemeinsamer Gottesdienst in der Thomaskirche
Sonntag, 13. August

10. Sonntag nach Trinitatis
10:15 Uhr Pfarrerin Gabriele Edelmann-Richter

10:15 Uhr Dekan Dirk Wessel
Sonntag, 20. August

11. Sonntag nach Trinitatis
Gemeinsamer Gottesdienst in der Stephanuskirche

Gemeinsamer Gottesdienst in der Thomaskirche
Sonntag, 27. August

12. Sonntag nach Trinitatis
10:15 Uhr Pfarrerin Juliane Jung

10:15 Uhr Pfarrer Matthias Jung
Sonntag, 3. September

13. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr Pfarrer Matthias Jung

9:00 Uhr Pfarrer Martin Schewe
Sonntag, 10. September

14. Sonntag nach Trinitatis
10:15 Uhr Pfarrer Martin Schewe

Gemeinsamer Gottesdienst in der
Thomaskirche

Sonntag, 17. September
15. Sonntag nach Trinitatis

10:15 Uhr Pfarrer Matthias Jung
und TeamBEWEGT

Gottesdienst

BEWEGT

Gottesdienst

BEWEGT

Gottesdienst

BEWEGT

Gottesdienst
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Glutenfreie Hostien in der Thomaskirche

Mögliche Termine für Taufgottesdienste:

27.8., 17.9., 22.10., 19.11., 17.12., jeweils um 11:45 Uhr

Symbole:

mit Wein mit Saft
Abendmahlsgottesdienst
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InnehaltenGott befohlen
Heiliger Strom
Energie ‒ mittlerweile ein enorm politisches Thema: erneuerbare Energien, Energie-
wende, Energiesparen, Energiekrise,… In unserem Alltag haben wir uns an eine sichere
und zuverlässige Stromversorgung gewöhnt und sie ist wie so vieles nahezu selbstver-
ständlich geworden. In Deutschland haben wir hohe Standards in der Stromversorgung,
die durchschnittliche Unterbrechungsdauer je angeschlossenem Verbraucher liegt bei
nur knapp zehn Minuten im Jahr. Unsere Abhängigkeit wird uns meist erst bei einem
Stromausfall richtig bewusst, wenn wir feststellen, was plötzlich alles nicht mehr
funktioniert. Mit einem Mal ist es finster, es ist kalt, kein Akku kann mehr geladen
werden, es ist ungewohnt still.

Es gibt Zeiten in unserem Leben, in denen wir uns kraft- und hilflos fühlen, keinen
inneren Antrieb und keine Energie haben. Jesus verwendet das Bild vom Weinstock:

Ein schöner Vergleich und diese Zusage tut gut. Wenn wir mit Jesus verbunden
bleiben, dann fließt seine göttliche Energie, dann erhalten wir von ihm seine Kraft,
seinen Frieden und seine Liebe, mit der unser Leben gelingen kann. Wichtig ist die
Verbindung zur Kraftquelle und die Verbindung ist nur ein Gebet entfernt. Er hat immer
ein offenes Ohr, er ist rund um die Uhr für uns erreichbar und seine Versorgungssicher-
heit liegt bei glatten 100 %.

Bei uns in der Thomaskirche gibt es
sogar „heiligen Strom“ ‒ als ich die
Steckdose entdeckt habe, war ich er-
staunt und musste zunächst schmun-
zeln. Ich fühlte mich dadurch eingela-
den, mich wieder neumit Gott zu verbin-
den. Und das Beste ist, dass ich Gottes
Kraft umsonst bekomme, ein Geschenk
des Himmels ‒ seinen heiligen Strom.

Wenn wir von der empfangenen Liebe
und Kraft etwas an unsere Mitmenschen
weitergeben, werden wir dadurch zu
Energie-Einspeisern. So kann die Ener-
giewende auch gelingen.

Markus Koppenmeier

„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, der
bringt viel Frucht; denn ohne mich könnt ihr nichts tun.“

Johannes 15,5
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MusikMusik
Neue Bläserinnen und Bläser gesucht!
Unser Posaunenchor sucht neue Mitglieder, die gerne Trompete, Tenorhorn, Euphonium
oder Posaune lernen möchten.

Ganz gezielt wenden wir uns an Erwachsene, die in der Thomaskirche bereits aktiv
sind und ihr Engagement erweitern wollen. Ein Blechblasinstrument kann in relativ
kurzer Zeit erlernt werden und vielleicht bringen Sie musikalische Vorerfahrungen mit.

Wir spielen bevorzugt bei Gottesdiensten. Uns ist es aber auch wichtig, bei Festen
der Gemeinde und caritativen Einrichtungen (Altenheim, Krankenhaus) zu musizieren.

Bei Interesse können Sie sich an Hans Kleinlein oder Kerstin Hoffmann wenden oder
einfach mal freitags von 19 bis 21 Uhr in der Probe im Gemeindehaus vorbeischauen.

Unterrichtsraum und Instrument können wir zur Verfügung stellen und helfen auch
bei der Suche nach einer geeigneten Instrumentallehrkraft.

Von unserem Verband, dem Verband evangelischer Posaunenchöre in Bayern, gibt es
zwei Filme, die die Arbeit der Chöre gut ins Bild bringen:

• https://www.youtube.com/watch?v=9WUjJ-czsfI
• https://www.youtube.com/watch?v=mh4Zf4ALWts

Kontakt: Hans Kleinlein,✆ 0176 ‒ 62 22 99 78
oder Kerstin Hoffmann,✆ 37 78 20 84
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Ökumene
Fair gehandelte Waren...
… können Sie in unserem Schalomladen im Gemeindehaus der Stephanuskirche wäh-
rend der Bürozeiten des Pfarramts oder immer nach dem Gottesdienst einkaufen.

Mit Ihrem Einkauf unterstützen Sie zertifizierte Kleinbauern in den Herstellerregio-
nen. Regelmäßige Spenden an Bedürftige in unserer eigenen Region gehören auch dazu.

Wenn Sie Lust und Zeit haben, zum Einkauf im Großhandel mitzu-
fahren, Gutes für unseren kleinen Laden auszuwählen und in unserer
Gemeinde anzubieten, melden Sie sich bitte im Pfarramt.

Die Schalomgruppe der Stephanuskirche freut sich über Ihr Interesse!
Kontakt: Pfarramt Stephanuskirche

50. Frauenfrühstück
„Mit 50 hat man noch Träume“ sangen die Damen des
musikalischen Frauenkabaretts, die Avantgardinen.

Wie passend, denn tatsächlich fand am 6.Mai 2023
das 50. Frauenfrühstück statt. Was für eine wunder-
bare Idee, diese vier Damen einzuladen, die das „Frau-

sein“ charmant und humorvoll beleuchteten.
Eine Foto-Erinnerungswand begrüßte die

Besucherinnen, die Wehmut hervorrief. Ein-
drucksvoller Blickfang auch der zimmerhohe
Baum mit zahlreichen roten Papieräpfeln. Auf
diesen geschrieben konnte man Themen ver-
gangener Treffen lesen.

Großen Dank an die
Organisatorinnen, die
wieder einmal bewie-
sen, was Tatkraft,Mühe,

Engagement und Phantasie bewerkstelligen können.
Nicht unerwähnt bleiben darf der verführerische kulinarische

Beitrag.
Wie und wann es weitergeht, steht in den Sternen.

©Ch.L.A.Bellanova
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Mitmachen

Stephanuskirche
Kirchenvorstand

13. Juni, 26. Juli und 21. September,
jeweils 19:30 Uhr

Mutter-Vater-Kind-Kreis

Donnerstag, 9:30—11:30 Uhr
Kontakt: Birgit Riegel, ✆ 67 12 74

Kindergruppe

Schulkinder von 6 bis 12 Jahre
Freitag, 15—16:30 Uhr

außer in den Ferien und an Feiertagen
Kontakt: Pfarramt, ✆ 67 36 70
Konfirmandenunterricht

Mittwoch, 16:15—17:45 Uhr
außer in den Ferien

Senioren

20. Juli — Sommerfest der Senioren,
21. September, jeweils 14 Uhr

Kindersingkreis „Rabenchor“

Dienstag, 14—14:45 Uhr
(Kindergartenkinder 4 bis 6 Jahre),

Di., 15—15:45 Uhr und 16—16:45 Uhr
(jeweils Schulkinder 1. bis 4. Klasse)

außer in den Ferien
Kontakt: Christine Roithmeier,

✆ 68 65 77
Kirchenchor

Mittwoch, 19:30—21 Uhr (siehe rechts)
Posaunenchor

Montag, 19:30—21 Uhr
Leitung: Johannes Meier
� jojo176@online.de

Gitarrengruppe

Dienstag, 17:30—19:30 Uhr
gemeinsames Musizieren und Singen

Kontakt: Christine Roithmeier,
✆ 68 65 77

Bastelkreis

Mittwoch, 16—18 Uhr
Kontakt: Erika Zahn, ✆ 25 58 567

Kirchenkaffee

4. Juni, 30. Juli und 10. September
nach dem Gottesdienst

Kontakt: B. Edelhäußer, H. Kohl, B. Roser,
erreichbar über Pfarramt, ✆ 67 36 70

Schalomladen

Verkauf nach dem Gottesdienst und zu
den Öffnungszeiten des Pfarramts

Besuchsdienstkreis

Termine nach Vereinbarung
Kontakt: Pfarramt, ✆ 67 36 70

Tanzkreis für Senioren

Montag, 10—12 Uhr
Kontakt: Gerlinde Thumann,

✆ 41 80 093

Nähkurs

Freitag, 9—12 Uhr
mit Helga Gillert im Gemeindehaus

Akkordeongruppe

Kontaktinfo:
www.akkordeongruppe-gebersdorf.de

Kirchenvorstand

19. Juni, voraussichtlich 20. Juli

und 18. September, jeweils 19:30 Uhr

Krabbelgruppe

Donnerstag, 14—16 Uhr

Kontakt: Lisa Schellkopf,

erreichbar über Pfarramt, ✆ 61 35 62

Kindergruppe

Ab September gemeinsame Gruppe in

der Stephanuskirche (siehe links)

Konfirmandenunterricht

Mittwoch, 16:15—17:45 Uhr

außer in den Ferien

Ökumenischer Seniorenkreis

14. Juni, 12. Juli und 13. September,

jeweils 14:30 Uhr im Gemeindehaus,

siehe Seite 19

Kontakt: Erich Schmid, Sofie Osterkamp,

Viera Kralovicova, Gudrun Nürnberger,

erreichbar über Pfarramt, ✆ 61 35 62

Kirchenchor

„Thomas- und StephanusChor“

Mittwoch, 19:30—21 Uhr

Leitung: Petra Braun,

✆ 0163 ‒ 46 65 332

Juni und September:

Gemeindehaus Thomaskirche

Juli: Gemeindehaus Stephanuskirche

Posaunenchor

Freitag, 19 Uhr,

Kontakt: Hans Kleinlein,

✆ 61 25 21

Eine-Welt-Kreis

Kontakt: Ulrike Haas,

✆ 61 70 80

Besuchsdienst-Kreis

Kontakt: Ingrid Schuch,

✆ 65 88 734

Stille

Freitag, 17 Uhr

Kontakt: Peter Memmert,

✆ 61 21 23

Thomaskirche
Mitmachen
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Adressen
Diakonie AKTIV gGmbH

Diakonie Team Noris
Bertha-von-Suttner-Str. 241

90439 Nürnberg
Verwaltung: ✆ 66 09 ‒ 10 80
� info@diakonie-team-noris.de
www.diakonie-team-noris.de

Evangelischer Kindergarten
Regenbogen

Gebersdorfer Str. 163
90449 Nürnberg, ✆ 68 69 68

�kita.stephanuskirche.nuernberg@elkb.de
Michael Weck (Leitung)

Jugendreferent

Armin Röder, Diakon
Steinmetzstraße 2b
90431 Nürnberg
✆ 23 99 19 62

� armin.roeder@elkb.de
www.makgg.de

Evangelischer
Kindergartenverein

Vorsitzende: Gabriele Edelmann-Richter
VR Bank Metropolregion Nürnberg eG
IBAN: DE22 7606 9559 0001 8658 89

BIC: GENODEF1NEA

Seelsorgebereitschaft
am Wochenende

Freitag 14 Uhr—Montag 8 Uhr
✆ 0178 ‒ 90 68 208

Telefonseelsorge
Rund um die Uhr erreichbar

✆ siehe rechts

Wenn Sie außerhalb der üblichen Zeiten
ein offenes Ohr brauchen:

Impressum: Auflage: 3.750
Redaktion: Gabriele Edelmann-Richter und Juliane Jung

ein Produkt von: www.GemeindebriefDruckerei.de
Redaktionsschluss für Gemeindebrief Ausgabe

Mitte September bis November: 18. August 2023
Gedruckt auf Recyclingpapier

Das Pfarramt ist geöffnet
Montag 10—12 Uhr,
Mittwoch 9:30—11:30 Uhr,
Donnerstag 16—18 Uhr

VertrauensleutedesKirchenvorstands
Ulrike Haas, ✆ 61 70 80
Peter Memmert, ✆ 61 21 23

Bankverbindung Thomaskirche
VR Bank Metropolregion Nürnberg eG
IBAN: DE45 7606 9559 0001 8524 77
BIC: GENODEF1NEA

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Stephanuskirche
Neumühlweg 20a, 90449 Nürnberg
www.stephanuskirche-gebersdorf.de

VertrauensleutedesKirchenvorstands
Erika Zahn, ✆ 25 58 567
Sabine Moschner, ✆ 67 60 60,
� sabine@diemoschners.de

Mesner
Edith Stever, Siegfried Zuprin
beide erreichbar über das Pfarramt

Bankverbindung Stephanuskirche
Evangelische Bank
IBAN: DE39 5206 0410 0001 5731 28
BIC: GENODEF1EK1

PfarrerinGabriele Edelmann-Richter
� gabriele.edelmann-richter@elkb.de
✆ 25 58 533

Das Pfarramt ist geöffnet
Montag 9—12 Uhr
Mittwoch 16—18 Uhr
Freitag 9—11 Uhr

Für Sie da
Sabine Wedel
Sekretärin
� pfarramt.stephanuskirche.n@elkb.de
✆ 67 36 70, Fax: 67 36 31

Pfarrer
montags dienstfrei
✆ 0175 ‒ 22 46 468
Pfarrerin Juliane Jung
� juliane.jung@elkb.de
Pfarrer Matthias Jung
�matthias.jung@elkb.de

Für Sie da
Christine Karg (Montag, Mittwoch),
Elke Kunz (Donnerstag), Sekretärinnen
� pfarramt.thomaskirche.n@elkb.de
✆ 61 35 62

Hausmeister
Waldemar Weimer, ✆ 65 89 945

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Thomaskirche
Winterstraße 20a, 90431 Nürnberg
www.thomaskirche-nuernberg.de

Für Sie da




